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Am 20.09.2026 hat der BSC Mittenwald sein diesjähriges Gamsturnier 
ausgerichtet. Und der Name ist hier Programm. 

Bereits vor über 25 Jahren, als ich mit dem Bogenschießen begonnen habe, 
stand der Feldbogenparcours von Mittenwald für die höchste Auszeichnung 
von Feldbogenschützen. Wer glaubt Bogenschießen zu können, der sollte 
hier antreten, denn hier werden neue Maßstäbe hinsichtlich Vielfalt und 
Anspruch gesetzt. 

Wer selbst keine Gams ist, wird hier zu einer gemacht. 

 

 

  



 

 

 

Bei blauweißem Bayernwetter 
herrschten optimale Bedingungen für die 
Schützen. 

Wie immer hatten die Mittenwalder das 
Turnier bestens organisiert. Es gab gut zu 
Essen und zu Trinken. Der 
Verpflegungsstand lud auch im Verlauf 
des Wettkampfs zur Pause ein. 

Die Ziele waren alle top freigeschnitten, 
nur die Topografie war eine 
Herausforderung – eben ein 
Gamsturnier. 

 

 

 

Vom SV Dürnhausen-Habach haben sich Helga, Istvan und Johannes der 
Herausforderung gestellt. 

Helga hat einen tollen 2. Platz bei den 
Damen der traditiionellen oƯenen 
Klasse gemacht.  

Istvan hat sich als einziger 
Langbogenschütze getraut und 

Johannes hat ohne Schießbrille, die tags 
zuvor kaputt ging, einen dritten Platz mit 

eingeschränkter Sicht und nur einem Ring Vorsprung bei den Recurvern 
erzielt. 

 

In der Mannschaftswertung erkämpfte sich der SV-Dürnhausen-Habach 
einen ansehnlichen 5. Platz. 



 

 

Der Parcours bot ein echtes Highlight des Feldbogensports 

 

Bergauf und 
Bergabschüsse kennen 
wir aus dem eigenen 
Parcours, aber der 
Mittenwalder Parcours 
setzt da noch einiges 
drauf.  

 

 

 

Bergauf mit 50° Steigung und unbekannte Entfernung auf Maximum gestellt 
direkt auf der Bergkuppe ließ einige Schützen teilweise ratlos zurück. Wer 
da den Backstop verfehlt, ist die nächste Stunde mit kraxeln und Suchen 
beschäftigt. 

Bergab war es keineswegs leichter und brachte die Schützen ebenso häufig 
an ihre Grenzen.  

 

Am Ende war es für uns ein toller Tag mit großem LerneƯekt unter tollen 
Sportfreunden. Im nächsten Jahr gerne wieder! 

 

Liebe Grüße 

Johannes 
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